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Regularien und Verfahrensweise

Die Einladungsschrift mit der Tagesordnung ist 
rechtzeitig in der Ausgabe 1/2010 der gletscherpalten
veröffentlicht worden (Orange Seiten).

Demzufolge stelle ich für das Protokoll fest, dass die 
Mitgliederversammlung gemäß § 19 Absatz 1 der 
Satzung beschlussfähig ist. 

Ich möchte Sie wie jedes Jahr daraufhin weisen, dass 
Sie die Getränke heute Abend bitte selbst bezahlen.

Zum TOP 13, Verschiedenes, liegen dem Vorstand 
keine Anträge von Mitgliedern vor, sehr wohl gibt es 
aber einen Antrag des Vorstands.

Gibt es Anträge an die Tagesordnung?
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Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder

Josef Becker

Herman-Josef Breitkopf

Herbert Clemens

Erich Engel

Kurt Frischleder

Peter Gellert

Klaus-Dieter Grundei

Andreas Jung

Herbert Löwe

Claudia Schröder

Bernfried Steinkötter

Heinz Wahl
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Ehrung der 
Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

der Sektion

Wettkampfjahr 2009



Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Damen – Juniorinnen – weibliche Jugend

Denise Plück 2. Platz Westdeutsche Meisterschaft 
Speed
3. Platz NRW Landesmeisterschaft 
(Damen)
1. Platz NRW-Cup Bochum

Iris Schlösser 1. Platz NRW-Cup Aachen (Damen)
8. Platz Westdeutsche Meisterschaft
9. Platz NRW Landesmeisterschaft 

Denise
Plück

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Damen – Juniorinnen – weibliche Jugend

Iris Schlösser

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Damen – Juniorinnen – weibliche Jugend

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Damen – Juniorinnen – weibliche Jugend

Rica Naundorf NRW Landesmeisterin (Weibl. Jg. C)
Westdeutsche Meisterin (Weibl. Jg. C)
2. Platz NRW LM Bouldern
2. Platz Westdt. Meisterschaft 
Speed

Ana Tiripa 1. Platz  KidsCup NRW (Power) 
1. Platz NRW-Cup Aachen (Jg.C)
5. Platz SportkletterCup
(Kempten)

Tonje Kleinert neu im Kader 2009
6. Platz Kids Cup NRW (Power)



Rica Naundorf

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Damen – Juniorinnen – weibliche Jugend

Ana Tiripa

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Damen – Juniorinnen – weibliche Jugend

Tonje
Kleinert

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Damen – Juniorinnen – weibliche Jugend

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Herren – Junioren – männliche Jugend

Tim Marx Vizelandesmeister NRW (männl. Jg. A). 
Platz  KidsCup NRW (Power) 
1. Platz NRW-Cup (Bochum) (mnl. Jg.A)

Jerry Medernach 6. Platz NRW LM Bouldern (Herren)
6. Platz Westdeutsche Meisterschaft )
3. Platz NRW-Cup (Bochum)



Tim Marx

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Herren – Junioren – männliche Jugend

Jerry 
Medernach

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Herren – Junioren – männliche Jugend

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Herren – Junioren – männliche Jugend

Thomas Bergfeld 10. Platz NRW LM Bouldern
4. Platz NRW-Cup (Bochum)

Max Ulmen 11. Platz Westdeutsche Meisterschaft

Manuel Müller 5. Platz NRW LM (männl. Jg.C)
6. Platz NRW-Cup (Aachen,männl. Jg.C)

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Herren – Junioren – männliche Jugend

Thomas 
Bergfeld



Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Herren – Junioren – männliche Jugend

Max Ulmen

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Sektionenwertung 2009

Die Wettkämpferinnen der Sektion Rheinland Köln 
belegten im letzten Jahr bundesweit den hervor-
ragenden

5. PLATZ bei der weibl. Jugend B
und einen

7. PLATZ bei den Damen

Ehrung der Wettkämpferinnen und Wettkämpfer

Herzlichen Glückwunsch 

und ein gesundes und 

erfolgreiches 

Wettkampfjahr 2010
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Sommerfest in Blens

wurde von vielen 
Mitgliedern besucht und
war eine gelungene 
Veranstaltung.

Vielen Dank an das 
Referat für Gruppen, 
das unter Leitung von 
Joachim Rösner die 
Organisation übernom-
men hatte.  

10 Jahre und 100. Ausgabe der ALPINEWS

Im August konnte das 
Doppeljubiläum der 
ALPINEWS, unserem 
monatlichen Newsletter, mit 
einem großen Gewinnspiel 
gefeiert werden.

In den vergangenen 10 
Jahren wurden insgesamt 
100 Ausgaben veröffentlicht. 

75 Jahre „gletscherspalten“

über das Jubiläum 
unserer Sektionszeitschrift 
wurde in der Ausgabe 
1/2010 ausführlich 
berichtet.

Die erste Ausgabe 
erschien im Oktober 1934, 
benannt nach einem 
Stammtisch in der 
Wolkenburg, der in den 
1930er Jahren dort tagte.

10 Jahre Alpin-Diashows

mit Hans Kammerlander

Von Südtirol 
zum Jasemba

in der Essigfabrik war 
ein großer Erfolg.

Ca. 1.100 Zuschauer
besuchten die beiden
Vortragsveranstaltungen.
Herzlichen Dank an alle 
Helfer und die Organisation rund um Axel 
Vorberg.



10.000 Mitglieder in 2010

Das Ziel:

In 2010 die „10.000-Mitglieder-Marke“ überschreiten.

- neu aufgelegt: Mitglieder werben Mitglieder

- nur in 2010: Chancen für Neumitglieder





10.000 Mitglieder in 2010

9.000

9.100

9.200

9.300

9.400

9.500

9.600

9.700

9.800

9.900

10.000

01.01.2010 20.02.2010 11.04.2010 31.05.2010 20.07.2010 08.09.2010 28.10.2010

2010
2009



10.000 Mitglieder in 2010

Damit wir dieses Ziel erreichen können, benötigen wir 
Ihre Hilfe!

Bitte werben Sie neue Mitglieder für die Sektion
– die vielen Vorteile einer Mitgliedschaft im DAV 
kennen Sie ja bestens!

10.000 Mitglieder in 2010

Eine Mitgliedschaft kann man übrigens auch 
verschenken …

… an Kinder, Enkel, Cousinen und Cousins, 
Nichten und Neffen …

16. Oktober 2010



Konzeption

- offen gestaltete, interaktive und thematisch
strukturierte Erlebnismesse mit ca. 40 Ausstellern

- ca. 53 Vorträge, Seminare und Workshops in 7 Sälen

- Bühne für Interviews und mehr

- Ausstellungen

- Eintrittspreis

- 5 große Vorträge

Programm

Workshops

Seminare

Beratungen

Der Kölner Alpenverein stellt sich vor

Reisevorträge mit dem DAV Summit-Club und 
DIAMIR -Reisen

Hauptvorträge

Andreas Kieling

Christian Stangl - 7 Summits Speed Projekt

Hans Thurner - Im Banne der Wildnis (Kanada / Alaska)

Alexander Huber - Die fünfte Dimension

Michael Martin - 30 Jahre Abenteuer



Unser Ziel

Wir möchten mit dieser Veranstaltung unseren 
Mitgliedern ein interessantes Programm bieten und 
den Verein noch bekannter machen, um unser Ziel

10.000 Mitglieder  in 2010

zu erreichen. 

Deshalb unsere Bitte an die Jugend und die Gruppen:

Macht mit einem interessanten Stand auf uns 
aufmerksam.

AlpinVisionen 2010 / 2011

29. Oktober 2010

Rätikon, Silvretta und Verwall

Dia-Show mit Andreas Künk

Andreas Künk 
Fotograf und Reiseleiter aus Schruns / Montafon
29. Oktober 2010



26. November 2010

Steirische Almen

Digital-Show mit 
Herbert Raffalt

Herbert Raffalt

Bergführer, 
Buchautor und 
leidenschaftlicher 
Fotograf aus 
Schladming

26. November 2010

21. Januar 2011

Ultratour

HD-Multivisions-Show im 16:9-Format
mit Christian Rottenegger

Christian Rottenegger

Redakteur der 
Fotofachzeitschrift 
„COLORFOTO“, 
Extremalpinist und 
Bergfotograf

21. Januar 2011



18. Februar 2011

The blind 
climber
Andy Holzer

Andy Holzer

ist von Geburt 
an blind und 
versetzt die 
internationale 
Fachwelt mit 
seinen 
Leistungen ins 
Staunen.

18. Februar 2011

18. März 2011

MAMMUT-DAY

Where Earth 
meets Sky

Stephan Siegrist

Stephan Siegrist 

zählt in Europa 
zu den besten 
Allround-Bergsteigern.

Er ist Profialpinist und 
Bergführer aus 
Ringgenberg / Schweiz

18. März 2011
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Jubilare der Sektion

Wir haben die Jubilarinnen und Jubilare dieses Jahr 
wieder während des Empfangs vor der  Mitglieder-
versammlung geehrt.

2010: 25 Frauen + 71 Männer 

25 Jahre im DAV: 64 Jubilarinnen und Jubilare

40 Jahre im DAV: 19 Jubilarinnen und Jubilare

50 Jahre im DAV: 11 Jubilarinnen und Jubilare

60 Jahre im DAV:  -

70 Jahre im DAV: 1 Jubilarin und 1 Jubilar

Jubilare der Sektion: 40 Jahre im DAV

Irene Arnold
Wilfried Euskirchen
Manfred Georgi
Wolfgang Gerner
Liselotte Heck-
Matauschek
Heinrich Heidkamp
Ingeborg Hundhausen
Günter Jürgens
Eberhard Kenntner
Gertrud Lang
Johann Lang
Johann Peintinger

Thomas Poremba
Elisabeth Rest
Lothar Rest
Dietmar Röser
Gerd Schottenhammer
Margot Schottenhammer
Hans Vohs

Jubilare der Sektion: 50 Jahre im DAV

Bernd Berners
Engelbert Ewens
Armin Fink
Wilhelm Gerke
Karl-Josef Godtmann
Horst Gössl
Johannes Hauser
Josefa Horster
Rolf Maassen
Helmut Schröder
Lambert Sommerhäuser



Jubilare der Sektion: 70 Jahre im DAV

Wulf Schwerdtfeger

Hanni Wedekind
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Satzungsänderungen: § 5

…
2. Zu Ehrenmitgliedern kann 
die Mitgliederversammlung 
auf Vorschlag des Vorstands 
Mitglieder ernennen, die sich 
hervorragende Verdienste 
um die Sektion erworben 
haben. Sie erhalten den 
Mitgliederausweis ihrer 
Kategorie; sie können von 
der Beitragspflicht gegenüber 
der Sektion befreit werden.

…
2. Zu Ehrenmitgliedern kann 
die Mitgliederversammlung 
auf Vorschlag des Vorstands 
Personen ernennen, die sich 
hervorragende Verdienste 
um die Sektion erworben 
haben. Sie erhalten den 
Mitgliederausweis ihrer 
Kategorie; sie können von 
der Beitragspflicht gegenüber 
der Sektion befreit werden.

Satzungsänderungen: § 7

…
4. Während des laufenden 
Jahres eintretende Mitglieder 
haben den vollen 
Jahresbeitrag zu entrichten.

5. Der Sektionsanteil des 
Beitrags kann bei Vorliegen 
besonderer Umstände vom 
Vorstand auf Antrag ermäßigt 
oder erlassen werden.

…
4. Während des laufenden 
Jahres eintretende Mitglieder 
haben von Januar bis 
August den vollen und ab 
September den halben
Jahresbeitrag zu entrichten.

5. Der Sektionsanteil des 
Beitrags sowie die 
Aufnahmegebühr können
bei Vorliegen besonderer 
Umstände vom Vorstand auf 
Antrag ermäßigt oder 
erlassen werden.
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Rechenschaftsbericht

Wir bedanke uns bei allen, die mitgeholfen haben das 
Jahr 2009 zu einem erfolgreichen Jahr für unsere 
Sektion werden zu lassen. 

Ganz egal ob Ihr Tun im administrativen oder 
bergsportlichen Bereich, im Ehren- oder Hauptamt 
angesiedelt war, vielen Dank für Ihren Einsatz und für 
die Stunden die Sie unserem Verein und unseren 
gemeinsamen Zielen geopfert haben.

Rechenschaftsbericht

Die Jahresberichte der Referate und Gruppen 
konnten Sie den gletscherspalten, Ausgabe 1/2010, 
entnehmen.

Ich berichte Ihnen nun über die wichtigsten Daten 
und Themen der Vorstandsarbeit.

Rechenschaftsbericht

• 12 Vorstandssitzungen

• Gesamtvorstandssitzung

• 2 Landesverbandssitzungen 

• Hauptversammlung des DAV in Kempten

• Sitzung der „linksrheinischen Mafia“

• Klausurtagung des Vorstands

• Sitzungen des StadtSportBund Köln

• Sitzungen zum Gemeinschaftsprojekt TourNatur



Rechenschaftsbericht

• Im Herbst wurden Heinz Arling und Reinhold 
Nomigkeit vom StadtSportBund Köln für ihre 
Verdienste im Ehrenamt ausgezeichnet.

• Neue Regelungen für die Ausschreibung, Vor-
bereitung und Durchführung von Veranstaltungen
der Sektion sowie das Krisen- und Notfallmana-
gement wurden erarbeitet.

• Eine neue Regelung zur Förderung von umwelt-
gerechten Anreisen bei Sektionsveranstaltungen 
wurde eingeführt.

Rechenschaftsbericht

• Bernd Hiltrop, der auf der letzten Mitgliederver-
sammlung als Gruppenleiter der OG Bergsport-
freunde Eifel gewählt wurde, war in der 2. Jahres-
hälfte 2009 für die Sektion nicht mehr ansprechbar. 
Nach mehreren ergebnislosen Versuchen, musste 
der Vorstand davon ausgehen, dass er nicht mehr 
gewillt war, sein Amt auszuüben.

• André Hauschke hat daraufhin die Leitung der 
Gruppe provisorisch übernommen. Da er aber nicht
als Gruppenleiter kandidieren will, wurde er auch 
nicht kommissarisch eingesetzt.

Rechenschaftsbericht

• Am 24.01.2010 hat Joachim Rösner seinen 
sofortigen Rücktritt von seinem Amt als Referent für 
Gruppen aus beruflichen und gesundheitlichen 
Gründen erklärt.

• Der Vorstand hat am 15.03.2010 Rainer Jürgens
kommissarisch als Referenten für Gruppen bis zu 
den Wahlen zur Mitgliederversammlung bestellt.

Rechenschaftsbericht

Klettergebiete:

• Stenzelberg: Nach dem „Aus“ für den Nationalpark 
wurden die Verhandlungen wieder aufgenommen,  
bisher aber noch ohne konkrete Ergebnisse.

• Nordeifel: Bisher ist es in mehreren Verhandlungs-
runden nicht gelungen, die von der Politik zum 
Jubiläumsfest gemachten Versprechungen, in ein 
neues Konzept umzusetzen. Der Kreis Düren tut 
sich sehr schwer, einen Schritt in Richtung zu mehr 
Klettermöglichkeiten zu gehen …

… die Verhandlungen gehen aber weiter!



Rechenschaftsbericht

Kölner Haus:

• Die außergerichtlichen Verhandlungen wegen der 
Probleme mit dem Außentank konnten in einem 
Vergleich beigelegt werden. 

Der Außentank wird nun stillgelegt und eine neue 
Lösung für einen zusätzlichen, kleineren Innentank 
gesucht.

Rechenschaftsbericht

Hexenseehütte:

• Ein neuer, leichterer Fußweg, der zusätzlich zum 
bestehenden Weg, von der Fahrstraße am 
Speichersee zur Hütte führt, wurde angelegt.

Die Aktion wurde unter Leitung von Michael Stein 
zusammen mit der Jugend durchgeführt.

Rechenschaftsbericht

Eifelheim Blens:

• die Informationen dazu werden unter TOP 10 
gegeben.

Rechenschaftsbericht

Mitgliederentwicklung:

• Ende 2009: 9.371 Mitglieder 
das ist ein Zuwachs von 628 Mitgliedern absolut
bzw. von 7,2 % (DAV gesamt: 4,6 %)

• Seit Ende 2009 ist es amtlich: der Kölner Alpenverein 
ist nun mehr die zehntgrößte Sektion im DAV –
wir hoffen, dass sich die Sektion in der „TOP10“
halten kann

• stetiger, hoher Mitgliederzuwachs ist erfreulich:
in 2010 bereits wieder über 550 neue Mitglieder

• hohe Mitgliederfluktuation: durchschnittliche 
Dauer einer Mitgliedschaft beträgt 8,7 Jahre
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Sanierung Eifelheim Blens

Vorstellung des Sanierungskonzepts:

1. Warum ist die Sanierung notwendig?

2. Warum ist die Sanierung so aufwendig?

3. Gibt es Alternativen?

4. Wie wurde das Sanierungskonzept erstellt?

5. Was umfasst das Sanierungskonzept?

6. Wie sieht die Finanzierung aus?

- Fragen zum Sanierungskonzepts

- Beschlussfassung zur Sanierung

Sanierung Eifelheim Blens

1. Warum ist die Sanierung notwendig?

1.1. Brandschutz: aus brandschutztechnischen Gründen
kann das Eifelheim zukünftig nicht mehr betrieben
werden. Die Nutzung der Lager im Dachgeschoß ist
2009 bereits untersagt worden.

Probleme: Das Treppenhaus ist durch seine Konstruktion 
und u.a. weil es aus Holz ist, kein vollwertiger 1. Flucht-
weg. Ein 2. Fluchtweg aus dem 1. Obergeschoß oder 
Dachgeschoß ist nicht vorhanden (nur über Leitern). 
Aus dem kleinen Lager ist eine Flucht wegen 
der kleinen Fenster gar nicht möglich. 

Sanierung Eifelheim Blens

1.2 Bausubstanz: Schäden an der Bausubstanz 
gefährden die Statik des Gebäudes.

Probleme: Durch unsachgemäße Umbauten in der
Vergangenheit sind tragende Elemente geschwächt
oder ganz entfernt worden. Durch den Einsatz falscher
Techniken und Materialien wurden Schäden verur-
sacht, die rückgebaut werden müssen. Durch Pilzbefall
(Hausschwamm) wurde die Holzdecke über dem
Kriechkeller (Fußboden Kaminzimmer) ange-
griffen und muss entfernt sowie das Mauer-
werk saniert werden.             

Sanierung Eifelheim Blens

1.3 Denkmalschutz

Der älteste Teil des Eifelheims stammt aus der Zeit um 
1596. Es handelt sich um eines der ältesten Fachwerk-
häuser in der Region. 

Probleme: Jede Veränderung der Außenansicht muss 
vom Denkmalschutz genehmigt werden. Der Denkmal-
schutz hat ein starkes Interesse, möglichst das alte Bild 
des Gebäudes wieder herzustellen. Dies betrifft z.B. die 
Position und die Art der Fenster im Fachwerk. Für den 
Innenbereich hat der Denkmalschutz keine 
besonderen Auflagen gemacht.



Sanierung Eifelheim Blens

1.4 Bauphysiologie

Probleme: In einem alten Fachwerkhaus können nicht 
alle Materialien verbaut werden, wie bei einem Haus, 
das aus Stein oder Ziegel erbaut ist. Alle verwendeten 
Materialien müssen gewährleisten, dass sich im 
Fachwerk keine Feuchtigkeit staut und die durch die 
Nutzung gebildete Feuchtigkeit austrocknen kann. 
Momentan sind im Eifelheim Materialien verbaut, die 
genau das verhindern und damit die Verrottung der 
tragenden Holzkonstruktion unterstützen bzw. 
beschleunigen. Diese ungeeigneten Materialien 
müssen dringend ausgetauscht werden.

Sanierung Eifelheim Blens

2. Warum ist die Sanierung so aufwendig?

Die Einhaltung der Vorgaben durch den Brandschutz 
und den Denkmalschutz, die Schäden an der Bau-
substanz und die Anforderungen an die Bauphysiologie 
machen eine aufwendige Sanierung nötig.

Sanierung Eifelheim Blens

3. Gibt es Alternativen?

Ja, die gibt es …

- Schließung der Hütte,

- Abriss der Hütte,

- Verkauf der Hütte.

Sanierung Eifelheim Blens

4. Wie wurde das Sanierungskonzept erstellt?

Wie bereits berichtet, wurden umfangreiche Untersu-
chungen durchgeführt, um eine möglichst genauen 
Überblick über die nötigen Maßnahmen und den 
Aufwand zu erhalten.     

Auf Grundlage der Schadenskartierung wurde das 
Sanierungskonzept zusammen mit Fachleuten erstellt.

Der Vorstand hat sich in den letzten Jahren wiederholt 
einstimmig dazu entschlossen, die Sanierung 
unseres Eifelheims voranzutreiben.



Sanierung Eifelheim Blens

2004 Gesamtvorstand: Sanierung der Bausubstanz ist 
nötig und gewollt

2005 Suche nach bzw. Erstellung von Plänen,
dendrochronologische Untersuchung zum Alter

2006 Jubiläum 40 Jahre Eifelheim Blens
2007 Begehungen und Verhandlungen mit  Denkmal-

pflege, Denkmalschutz, Brandschutz 
2007 Förderantrag zum ILEK-Programm gestellt
2007 Erstellung eines verformungsgerechten Auf-

maßes der Hütte durch die Denkmalpflege
2008 Schadenskartierung durch Architektin
2009 Beauftragung zur Erstellung des 

Sanierungskonzepts durch Architektin

Sanierung Eifelheim Blens

2009 Workshop zum Sanierungskonzept mit den 
Gruppen und Referaten der Sektion sowie mit dem 
Denkmalschutz und der Architektin

2009 Erstellung Brandschutzkonzept
2009 Sperrung des gesamten Dachgeschosses
2009 Antragstellung für Fördermittel (LEADER, LVR)
2009 Erstellung des Finanzierungkonzepts
2009 Einreichung des Bauantrags
2010 Verhandlungen wegen Finanzierung mit dem DAV
2010 Workshop zur Erstellung des Nutzungskonzepts

mit den Gruppen und Referaten der Sektion  
2010 Beschluss des Finanzierungsplans zur 

Vorlage bei der Mitgliederversammlung

Ansicht Süd-Ost 

5. Was umfasst das Sanierungskonzept? Ansicht Nord-Ost 



Dachgeschoss Obergeschoss 

Erdgeschoss 

Sanierung Eifelheim Blens

6. Wie sieht die Finanzierung aus?

Die wirtschaftliche Situation der Hütte und der 
Finanzierungsplan der Sanierungsmassnahme werden 
von Bernd Koch vorgestellt.



Sanierung Eifelheim Blens

Fazit:

Weder Vorstand noch Architektin/Bauleitung können 
wegen der Besonderheit der Maßnahme (Denkmal, 
Bauen im Bestand) eine Kosteneinhaltungsgarantie 
übernehmen.

Das Referat für Hütten, Bau, Wege, der Vorstand 
und die Bauleitung werden aber die Kostenentwicklung 
genauestens beobachten.

Sanierung Eifelheim Blens

Fazit:

Durch die Sanierung wird eine Nutzung gesichert aber 
nur in geringem Umfang eine Wertsteigerung erreicht. 
Die erwartete Wertsteigerung (nach Verkehrswert) ist 
deutlich niedriger als die eingesetzten Finanzmittel.

Die Maßnahmen betreffen (noch) nicht oder nur in 
geringem Umfang die „Erneuerung“ der Inneneinrichtung 
(außer neue Küche).
Die Inneneinrichtung soll je nach der Kostenentwicklung 
und mit Hilfe von Spenden im Anschluss realisiert 
werden. Ein Spendenaufruf dazu wird in allen 
Medien der Sektion veröffentlicht.

Sanierung Eifelheim Blens

Fazit:

Die Finanzierung der Sanierung wird den Haushalt der 
Sektion über voraussichtlich ca. 10 Jahre belasten. Dies 
kann, falls die Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen 
sinken sollten, zu Einschnitten bei anderen Etats führen. 

Die Finanzierung der Sanierung kann aber, wie der 
Finanzierungsplan zeigt, ohne eine Hüttenumlage und 
ohne eine Beitragserhöhung durchgeführt werden.

Die Mitgliederversammlung beschließt:

- die Sanierung des Eifelheims in Blens zu beginnen, 
sobald die Baugenehmigung vorliegt, 

- die Ermächtigung des Vorstands, alle dafür notwendi-
gen Rechtsgeschäfte / Beauftragungen vorzunehmen, 

- die Aufnahme von Darlehen (DAV, Banken) unter Be-
rücksichtigung eines vorläufigen 10jährigen Finanzie-
rungsplans (auf der Grundlage der bekannten Kosten-
schätzungen), der neben der Erfüllung der Zins- und
Tilgungsverpflichtungen auch weitere voraussichtliche
Etatbelastungen in den Folgejahren beinhaltet, die 
andere Projekte oder Etatansätze belasten könnten,

- auf Grundlage der vorliegenden Planung, die gegebe-
nenfalls im laufenden Projekt nach Baufort-
schritt und Erkenntnislage angepasst werden
muss. 



Mittelverwendungsbeschluss:

Der Vorstand schlägt der Mitgliederversammlung vor, 
vom Jahresüberschuss 2009 aus dem Teilabschluss 
Köln in Höhe 53.929,08 Euro den Betrag in Höhe von 
38.000,00 Euro in die Bauerneuerungsrücklage für das 
Eifelheim Blens einzustellen. Der Restbetrag wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

Ebenso soll die bisherige freie Rücklage in Höhe von 
insgesamt 56.440 Euro sowie die in 2009 neu gebildete 
freie Rücklage in Höhe von 31.900 Euro in voller Höhe 
für das Projekt Sanierung Eifelheim Blens verwendet 
werden.

Spendenaktion für unser Eifelheim

Für die Komplettierung der Inneneinrichtung rufen 
wir zu Spenden auf!

Wir brauchen also noch Geldspenden für neue 
Stockbetten, Matratzen, Bettzeug, Tische und Stühle, 
neues Geschirr und Besteck und vieles mehr, was zu 
einer schönen Hütte gehört!

Wenn Sie uns also helfen wollen, dann spenden Sie
dafür – je mehr Geld wir zusammen bekommen, 
umso schneller wird das Eifelheim wieder richtig 
schön!

Die Spendenbox finden Sie am Ausgang!

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrung der Wettkämpfer/innen
4. Höhepunkte der Jahre 2009 / 2010
5. Jubilare der Sektion
6. Satzungsänderungen
7. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
8. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
9. Entlastung des Vorstands

10. Beschluss über die Sanierung Eifelheim Blens
11.  Wirtschaftsplan 2010
12. Wahlen zu den Gremien
13. Verschiedenes

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrung der Wettkämpfer/innen
4. Höhepunkte der Jahre 2009 / 2010
5. Jubilare der Sektion
6. Satzungsänderungen
7. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
8. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
9. Entlastung des Vorstands

10. Beschluss über die Sanierung Eifelheim Blens
11.  Wirtschaftsplan 2010
12. Wahlen zu den Gremien
13. Verschiedenes



Wahlen zu den Gremien

Der Wahlleiter stellt fest, dass entsprechend der 
Wahlordnung verfahren wurde:

Die Wahlvorschläge des Vorstands wurden 
zusammen mit der Einladung und der Tagesordnung 
zur Mitgliederversammlung rechtzeitig in der Ausgabe 
1/2010 der gletscherpalten veröffentlicht und in der 
Geschäftsstelle ausgehängt. Wahlvorschläge von 
Mitgliedern wurden dem Vorstand zur Kenntnis 
gebracht und waren ebenfalls in der Geschäftsstelle 
ausgehängt.

Wahlen zu den Gremien

Vorstand

Durch die versetzten Amtszeiten im Vorstand (§ 25) 
enden die Amtszeiten folgender Ehrenämter:

• 3. Vorsitzende/r

• Referent/in für Ausbildung

• Referent/in für Jugend

• Referent/in für Öffentlichkeitsarbeit

Wahlen zu den Gremien

Vorstand

Derzeit unbesetzte Ämter im Vorstand:

• Schriftführer/in

Derzeit kommissarisch besetzte Ämter im Vorstand:

• Referent/in für Gruppen

Wahlen zu den Gremien

3. Vorsitzender

Kandidat:

Günther Wulf



Wahlen zu den Gremien

Schriftführer

Kandidat/in: N.N.

Wahlen zu den Gremien

Referent/in für Ausbildung

Kandidat/in: N.N.

Wahlen zu den Gremien

Referent für Gruppen

Kandidat: 

Rainer Jürgens

Wahlen zu den Gremien

Referentin für Jugend

Kandidatin: 

Jeannine Nettekoven

(nur Bestätigung)



Wahlen zu den Gremien

Referent für Öffentlichkeitsarbeit

Kandidat: 

Clemens Brochhaus

Wahlen zu den Gremien

Gesamtvorstand

Im Gesamtvorstand müssen alle Ämter neu gewählt 
werden.

Wahlen zu den Gremien

Alpinistengruppe Bernd Kästner

Familiengruppe Renate Jaritz 

Klettergruppe Udo Sauer

Skitourengruppe Boris Klinnert

Sportgruppe Josef Nagel

Tourengruppe Hanno Jacobs

Wandergruppe Immo Hartlmaier

OG Bergsportfreunde Eifel N.N.

Wahlen zu den Gremien

Gruppenleiterin Familiengruppe

Kandidatin: 

Renate Jaritz



Wahlen zu den Gremien

Gruppenleiter Klettergruppe

Kandidat: 

Udo Sauer

Wahlen zu den Gremien

Ausbildung Oliver Fuchs

Bücherei Hans-Dieter Eisert 

Eifelheim Blens N.N.

Gruppen Burkhard Frielingsdorf

Hexenseehütte Hans-Dieter Eisert

Hütten, Bau und Wege Hans-Dieter Eisert

Jugend Miriam Ersch
(nur Bestätigung) 

Wahlen zu den Gremien

Kölner Haus Clemens Grill

Leistungssport Peter Plück 

Naturschutz Heinz Arling

Öffentlichkeitsarbeit Axel Vorberg

Redaktion gletscherspalten Karin Spiegel

Schatzmeister Volker Klockhaus

Vorträge Andreas Borchert

Wege Michael Stein

Wahlen zu den Gremien

Beisitzer Öffentlichkeitsarbeit

Kandidat: 

Axel Vorberg

Alter: 41
Mitglied seit 2000
Mitglied der AG AlpinTag



Wahlen zu den Gremien

Rechnungsprüfer

Alle Rechnungsprüfer müssen neu gewählt werden.

Gudrun Lippert kann nach zwei Amtsperioden nicht 
direkt wiedergewählt werden (§23 Nr. 1).

Als Kandidaten werden vom Vorstand vorgeschlagen:

Markus Nolden

Wilhelm Spilles

Wahlen zu den Gremien

Rechnungsprüfer

Kandidat: 

Wilhelm Spilles

Wahlen zu den Gremien

Unbesetzt bleiben also folgende Ämter:

Schriftführer/in

Referent/in für Ausbildung (Zusage vorhanden)

Gruppenleiter/in OG Bergsportfreunde Eifel

Beisitzer/in Eifelheim Blens (Interessent vorhanden)
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2. Totengedenken
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7. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
8. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
9. Entlastung des Vorstands

10. Beschluss über die Sanierung Eifelheim Blens
11.  Wirtschaftsplan 2010
12. Wahlen zu den Gremien
13. Verschiedenes



TOP 13 Verschiedenes

Antrag des Vorstands an die Mitgliederversammlung 
nach § 5 Nr. 2 der Satzung:

Die Mitgliederversammlung möge 

Elisabeth Stöppler und Reinhold Nomigkeit

als Ehrenmitglieder der Sektion ernennen.

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder:

(in alphabetischer Reihenfolge)

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Jürgen Heinen

Gruppenleiter Kletter-
gruppe seit 2002

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Rainer Jürgens

Gruppenleiter Familien-
gruppe seit 2004



TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Gudrun Lippert

Rechnungsprüferin
seit 2004

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Reinhold Nomigkeit

Beauftragter für die
Kletteranlage
Hohenzollernbrücke
seit 1998 und Gruppen-
leiter Klettergruppe 
(1996-2001)

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Markus Purschke

Beisitzer Eifelheim
Blens seit 2004

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Joachim Rösner

Referent für Gruppen
seit 2007 und Beisitzer
für Gruppen (2004-
2007) 



TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Hans Schaffgans

Beisitzer für Gruppen 
seit 2007 und Referent
für Gruppen (2001-2007)

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Michael Strunk

Referent für 
Ausbildung seit 2004

TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Christina Wolf

Beisitzerin Schriftführer
seit 2007

… das war die Mitgliederversammlung 2010!

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Interesse und 
Ihr Mitwirken!

Wir wünschen Ihnen einen guten Heimweg und 
eine gute Zeit. 

Wir hoffen, Sie spätestens zur nächsten 
Mitgliederversammlung wiederzusehen!


